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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 06.03.2012 nach § 7 der Geschäftsordnung für 
den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse; 
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 61, 2. Änderung - Gebiet: Mühlenstra-
ße - Planungskonzeption 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
 
 
Durch den Stadtplanungs- und Bauausschuss sind die Voraussetzungen zur Bebauung 
des ehemaligen Buschfort-Geländes an der Bottroper Straße geschaffen worden. Östlich 
des Kinderheims und im Blockinnenbereich zwischen Bottroper-/Frieden- und Bredde-
straße sollen nach überarbeiteter ursprünglicher Konzeption durch die Firma Bangel     
Engineering aus Oberhausen auf rund 7.500 m² insgesamt 16 Wohnbungalows und drei 
Wohngruppen für jeweils 10 Bewohner entstehen. 
 
Neben den 16 „Stadtvillen“, die über Wohnflächen von rund 110 bis 130 m² verfügen sol-
len, ist für die drei Wohngruppen für erkrankte Menschen jeweils ein baulich verbundenes 
Ensemble von drei Bungalows vorgesehen. 
 
Vertreter der Firma Bangel Engineering sind von der Verwaltung eingeladen worden, in 
der Sitzung nähere Ausführungen zum Projekt – insbesondere zum Wohnkonzept für de-
mentiell veränderte, somatisch erkrankte oder geistig behinderte Menschen – zu machen 
und Fragen der Ausschussmitglieder zu beantworten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine X 
  
folgende  
 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 
Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Senioren und Gesundheit nehmen den Be-
richt zur Kenntnis. 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 

 
 

 - Rainer Weichelt - 
 Erster Beigeordneter 
 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


